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Oldenburg fordert: Keine einheitlichen
Handyverbote an Schulen!

Oldenburg betont fehlende Einheitlichkeit bei
Handyverboten in Schulen und fordert mehr

Medienkompetenz bei der KMK-Tagung 2025.

Oldenburg, Deutschland - Viele Schulkinder in Deutschland
haben heutzutage ihre Handys immer dabei, was immer wieder
zu hitzigen Diskussionen führt. Bei der
Bildungsministerkonferenz in Mecklenburg-Vorpommern äußerte
sich Simone Oldenburg, Präsidentin der Kultusministerkonferenz
und Bildungsministerin von Mecklenburg-Vorpommern, zu
diesem Thema und betonte, dass es keine bundeseinheitlichen
Regelungen für Handyverbote an Schulen geben wird. Aufgrund
des Föderalismus können die einzelnen Bundesländer ihre
eigenen Regelungen festlegen, was bedeutet, dass ein
einheitlicher Umgang mit Handys in Schulen schwierig ist.
Oldenburg fordert mehr Kompetenz im Umgang mit sozialen
Medien, da Schulen häufig nur begrenzten Zugriff darauf haben.



Zudem stellt sie fest, dass die Verantwortung auch bei den
Eltern liegt, wie die Bundesbildungsministerin Karin Prien stark
betont. 

Die Debatte über Handyverbote findet in einem Kontext statt,
der für viele besorgniserregend ist. Laut einer Umfrage des
Meinungsforschungsinstituts YouGov wünschen sich über 90
Prozent der Deutschen Einschränkungen bei der Handynutzung
in Schulen. 50 Prozent der Befragten unterstützen ein generelles
Verbot der privaten Handynutzung, während 41 Prozent ein
Teilverbot zu bestimmten Uhrzeiten befürworten. Damit erleben
wir eine Entwicklung, die in Ländern wie Frankreich und den
Niederlanden bereits Realität ist. Hier gibt es schon länger
Regelungen, die die Handynutzung im Unterricht einschränken.
In Italien beispielsweise wird ab dem Schuljahr 2025/2026 ein
Verbot der Smartphonenutzung in höheren Klassen eingeführt.
Die 12-jährigen Schüler dürfen bereits im Unterricht keine
Handys nutzen.

Medienerziehung und Herausforderungen

Ein weiterer Aspekt, den sowohl Oldenburg als auch Prien
betonen, ist die Notwendigkeit einer umfassenden
Medienerziehung. Diese erscheint wichtiger als bloße
Regelungen zur Handynutzung. Die Expertenkommission, die
Prien in Aussicht stellt, soll Empfehlungen für den Umgang mit
digitalen Medien erarbeiten. Die erste Sitzung der Kommission
ist noch für diese Sommerpause angesetzt, und die ersten
Ergebnisse sollen Anfang des kommenden Jahres vorliegen. Ziel
dieser Maßnahmen ist es, den Schülern den Umgang mit
digitalen Medien so beizubringen, dass sie Gefahren, die im
Internet lauern – wie Cyber-Grooming, Gewalt oder Extremismus
– besser erkennen können.

Eine Studie zeigt zudem, dass Jugendliche in Deutschland
durchschnittlich 36,9 Stunden pro Woche am Smartphone
verbringen. Viele von ihnen erhalten während der Schulzeit
täglich eine Vielzahl an Benachrichtigungen. Diese ständige



Erreichbarkeit belastet sie nicht nur, sondern birgt auch
gesundheitliche Risiken. Laut Studien haben 24,5 Prozent der
10- bis 17-Jährigen Social-Media-Dienste risikobehaftet viel
genutzt, was die Diskussion um die Handynutzung in Schulen
zusätzlich angeheizt hat. Wenige wissenschaftliche
Untersuchungen zeigen, dass Schulen mit einem Handyverbot
im Unterricht oftmals bessere Testergebnisse erzielen,
insbesondere bei leistungsschwächeren Schülern. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Fragen rund um
die Handynutzung an Schulen weitreichende gesellschaftliche
Implikationen haben. Ein einheitliches Verbot wird es nicht
geben, doch der Ruf nach mehr Medienkompetenz und
verantwortungsbewusster Nutzung der Technologien wird laut.
Wie es weitergeht, bleibt abzuwarten, denn der Diskurs ist
keineswegs abgeschlossen. Die Gesellschaft ist aufgerufen,
mitzudenken und mitzubestimmen, wie wir unsere Kinder auf
eine digitale Zukunft vorbereiten können. 

Für mehr Informationen zu diesem Thema, können Sie die
Artikel von Deutschlandfunk, Zeit und Deutsches
Schulportal lesen.
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